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Bischof Benno Elbs
LIEBE PFARRGEMEINDE!

Der Beginn des neuen Arbeitsjahres war heuer auch verbunden mit Verän-
derungen in Eurer Pfarrgemeinde. Vor kurzem habt Ihr Euren Pfarrer Albert 
Egender in den Ruhestand verabschiedet. Viele Menschen aus Riefensberg 
und Umgebung sind mit ihm eng verbunden, weil er sie getauft, getraut, in 
schwierigen Lebenssituationen begleitet oder einen lieben Angehörigen be-
erdigt hat. Ich danke Pfarrer Albert ganz herzlich für seinen großen, jahr-
zehntelangen seelsorglichen Einsatz in der Pfarre Riefensberg sowie allen 
Menschen, die ihn dabei unterstützt haben. Herzliches Vergelt’s Gott!

Die Pensionierung von Pfarrer Al-
bert hat es nötig gemacht, die bis-
herigen Pfarrstrukturen in der Re-
gion Vorderwald an die veränderte 
Situation anzupassen. Um die anste-
henden Schritte gemeinsam bespre-
chen und planen zu können, haben 
in den vergangenen Monaten meh-
rere Gespräche in verschiedenen 
Gremien vor Ort und auf diözesaner 
Ebene stattgefunden. Ganz herzlich 
danke ich allen, die an dieser Vor-
bereitungsphase beteiligt waren, 
für ihre Bereitschaft und für ihre Of-
fenheit für Neues.
 
Ergebnis dieser Beratungen ist nun, 
dass mit 1. September 2022 der 
neue Pfarrverband Hittisau-Riefens-
berg-Sibratsgfäll errichtet wurde. 
Mit der Leitung der Pfarre Riefens-
berg sowie des neu zusammenge-
setzten Pfarrverbandes wurde De-
kan Hubert Ratz betraut. Zusätzlich 

verstärkt wird die seelsorgliche Ar-
beit durch Pastoralassistentin Edith 
Umlauft und Praktikant Bernard Ra-
mos. Ihnen danke ich ganz herzlich 
für ihre Bereitschaft sowie für alle 
Akzente und Initiativen, die sie in 
der kommenden Zeit setzen werden.
 
Froh und dankbar bin ich, dass sich 
in dieser Zeit des Neuanfangs viele 
Menschen bereiterklärt haben, in 
den verschiedenen Bereichen der 
Pfarre ehrenamtlich mitzuwirken: 
vom PGR, über das Blumenschmuck-
Team bis hin zum Mesner- und Mi-
nistrantendienst und vieles mehr. 
Danke, dass Ihr Euch mit Euren 
Ideen so tatkräftig einbringt. Euer 
Einsatz wird auch in Zukunft wich-
tig sein. Denn nicht nur die Gesell-
schaft, auch die Kirche und damit 
die Arbeit in den Pfarren unterliegt 
einem permanenten Veränderungs-
prozess. In Zukunft wird v.a. die Zu-

sammenarbeit der Pfarren unter-
einander ganz entscheidend sein. 
In diesem Miteinander liegen viele 
Chancen, die genützt werden kön-
nen für pfarrübergreifende Initia-
tiven oder Schwerpunktsetzungen. 
Zugleich wird die Zusammenarbeit 
im Pfarrverband auch mit sich brin-
gen, dass sich die Aufgaben und 
Zuständigkeiten des Pfarrers, aber 
auch anderer haupt- und ehren-
amtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter verändern werden. Ver-
änderung braucht Zeit und kreati-
ve Ideen. Geduld ist dabei ebenso 
gefragt wie die Bereitschaft, neue 
Wege zu gehen: damit Kirche auch 
in Zukunft nahe bei den Menschen 
sein kann. 

Ich danke Euch allen, die Ihr mithelft, 
dass das Evangelium und damit 
Gottvertrauen, Freude, Solidarität 
und Hoffnung auch heute wachsen 
können. Ich danke allen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren großen 

Einsatz in den Pfarren des Pfarrver-
bandes. Und ich bitte Euch, unseren 
Weg als Kirche mit Eurem Gebet zu 
begleiten und zu stützen. Gott seg-
ne Eure Wege und Eure Arbeit in 
Riefensberg sowie im neuen Pfarr-
verband.

Bischof Benno Elbs



Dürfen wir vorstellen?
PFARRER HUBERT RATZ IM INTERVIEW

Lieber Pfarrer Hubert, die Pfarr-
gemeinde Riefensberg möchte ih-
ren neuen Pfarrer besser kennen-
lernen. Kannst du etwas über dich, 
deinen Werdegang und deine Beru-
fung zum Priester erzählen?

Für das Kennenlernen sind wohl 
der persönliche Kontakt und die 
gemeinsame Feier des Glaubens 
besonders wichtig und ich bin froh, 
dazu schon zahlreiche Gelegenhei-
ten gehabt zu haben. 
Ich bin Bregenzerwälder, 1969 ge-
boren und in Bezau aufgewachsen. 
In Wien und Innsbruck habe ich zu-
nächst Wirtschaft studiert und bin 
dann auf Theologie umgestiegen. 
1999 habe ich in Bregenz mit dem 
pastoralen Dienst begonnen und 
wurde 2001 zum Priester geweiht. 
In Lustenau war meine zweite Kap-
lanstelle und im September 2005 
wurde ich Pfarrer in Hittisau und 
Sibratsgfäll. Den Dienst des Dekans 
im Vorderwald und Kleinwalsertal 
übe ich seit 2013 aus.

Du bist nun Pfarrer und Leiter 
des Pfarrverbandes Hittisau, Rie-
fensberg und Sibratsgfäll. 
Welches sind hier die größten He-
rausforderungen für dich und für 
die Pfarrgemeinden? Wie kann 

diesen Herausforderungen be-
gegnet werden?

Die größte Herausforderung für 
eine nachhaltige Entwicklung 
sehe ich darin, dass jede und je-
der einzelne vom Kleinkind und 
zum betagten Mitchristen auf 
seinem Weg wachsen kann. Dazu 
braucht es eine Weite und eine 
Tiefe. Mit zunehmender Größe 
der Einheiten wird das Arbeiten 
in der Tiefe herausfordernder. 

Als große Chance sehe ich hier 
die Arbeit im Team mit Ehren-
amtlichen, Pastoralassistentin 
Edith Umlauft und Praktikant 
Bernard Ramos. Sehr wichtig ist 
auch die Flexibilität jeder und 
jedes einzelnen, vor allem im Be-
zug auf Gottesdienstzeiten und 
pfarrübergreifende Initiativen.

Was wünschst du dir von deiner 
Pfarrgemeinde Riefensberg?

Auf einem gemeinsamen Weg 
freut man sich natürlich, wenn 
viele mitgehen. Ein besonderes 
Anliegen ist mir, dass wir als geist-
liche Menschen unterwegs sind, 
die auf das Wort Gottes hören, 
die mit Gott im Gebet verbunden 
sind und sich von ihm in den Sak-
ramenten berühren lassen.

Zum Abschluss noch eine sehr 
persönliche Frage: Gibt es ein 
besonders eindrückliches Erleb-
nis mit Gott? Wenn ja, welches?

Ich bin ein sogenannter Spätberu-
fener, eigentlich jemand, der die 
Priesterberufung lange verdrängt 
hat. Wenn ich zurückblicke, faszi-
niert mich die Geduld, die Gott 
mit mir hatte und hat. Besonders 
getroffen hat mich das Wort aus 
dem Römerbrief 8,28: „Wir wis-
sen, dass Gott bei denen, die ihn 
lieben alles zum Guten führt.“

Vielen Dank für das Gespräch.

A herzlichs „GRÜSS GOTT“



Pastoralpraktikant
BERNARD RAMOS

Mein Name ist Bernard Ramos Jr. 
Ich bin seit kurzem Pastoralprak-
tikant im Pfarrveband Hittisau-Si-
bratsgfäll-Riefensberg. Ich komme 
ursprünglich von den Philippinen 
und bin in einer katholischen Familie 
aufgewachsen. Aufgrund meiner Lie-
be und meines Interesses an der ka-
tholischen Kirche bin ich schon jung 
ins Priesterseminar eingetreten und 
habe später meine Berufung zum 
Priestertum entdeckt. 
Im Jahr 2017 entschied ich mich, meine 
Ausbildung im Priesterseminar in Chur, 
Schweiz, fortzusetzen. Im Jahr darauf 
begann ich mein Theologiestudium, so-
wohl den Bachelor als auch den Master 
in Theologie, das ich im Sommer 2022 
erfolgreich abschloss.  

Ich bin Priesteramtskandidat für die 
Diözese Chur in der Schweiz. Nach 
der Zustimmung des Bischofs der 
Diözese Feldkirch wurde ich diesem 
Pfarrverband zugewiesen, um mein 
Pastoraljahr und die Pfarreierfah-
rung vor der Priesterweihe hier zu 
vervollständigen. 
Meine Aufgaben sind u.a. Mitarbeit 
in Teams in sämtlichen Seelsorge-Be-
reichen (PGR, Ministranten-Beglei-
tung, Liturgische Dienste uvm.)

Pastoralassistentin
EDITH UMLAUFT

Mein Name ist Edith Umlauft, ich 
bin gebürtige Eggerin und wohne 
mit meiner Familie auch immer noch 
dort. Ich habe am 01.09.2019 meine 
Ausbildung zur Pastoralassistentin 
im Pfarrverband Hittisau-Sibratsgfäll 
begonnen und konnte diese im Juni 
2022 erfolgreich abschließen. Ich bin 
sehr dankbar, dass ich weiterhin im 
Vorderwald tätig sein darf und freue 
mich schon, die Riefensberger:innen 
kennenzulernen.
In Hittisau und Sibratsgfäll bin ich in 
den Arbeitskreisen zur Erstkommu-
nion und Firmung tätig. In Hittisau 
arbeite ich zusätzlich bei der Ka-
tholischen Frauenbewegung und im 
Liturgiekreis mit. Ebenso bin ich in 
allen Pfarrgemeinderäten des Pfarr-
verbandes dabei und hoffe, dass ich 
die ehrenamtlichen PGR’ler auch 
unterstützen kann. Ebenso mache 
ich in Hittisau die Sommerkirche in 
der Pfarrkirche und in ausgewählten 
Kapellen. 

Ein besonderes Anliegen ist mir auch 
das Familienliturgieteam, mit dem wir 
über das Jahr verteilt immer wieder 
Sonntagsgottesdienste (Erntedank, 
Adventkranzweihe, Kinderweih-
nachten, Fastensonntag, Muttertag, 
Vatertag) gestalten. Was mir auch 
sehr viel Freude macht, ist das Ge-
stalten von Gebeten und Andachten 
(Vesper, Abendlob, Bußfeier, gestal-
tete Rosenkranzandachten, Maian-
dachten, Kreuzwege), die ich in der 
Pfarrkirche oder in Kapellen mit den 
Pfarrangehörigen feiern darf.
Im Pfarrbüro bin ich unter anderem 
zuständig für die Terminkoordinati-
on, die Matrikenführung (Taufanmel-
dungen, Trauerfälle, Firmung). Auch 
versuche ich dem Pfarrer Hubert 
Ratz viele administrative Aufgaben 
abzunehmen. Genauso können sich 
aber alle Ehrenamtlichen der Pfar-
ren an mich wenden, wenn sie Hilfe 
oder Unterstützung bei ihren Projek-
ten, Veranstaltungen und Aufgaben 
brauchen. 

Bernard bei der Apfelernte mit den Ministranten

Liebe EDITH, lieber BERNARD! Danke für euren Einsatz.
Herzlich Willkommen in Riefensberg.



Das ist unser Team
DER NEUE PFARRGEMEINDERAT

Nach dem Informationsabend am 
5. Juli 2022, zu dem die gesamte 
Pfarrgemeinde eingeladen war, for-
mierte sich der neue Pfarrgemeinde-
rat und nahm im August seine ehren-
amtliche Tätigkeit auf. 
Die Unterstützung bei den Vorbe-
reitungen zum Dank- und Einfüh-
rungsgottesdienst am 11. September 
war eine seiner ersten Aufgaben. Im 
Pfarrgemeinderat (PGR) werden un-
ter dem Vorsitz des Pfarrers Themen 
beraten, die die Ausrichtung und Ge-

Mein Name ist Melanie Bereuter. Ich 
arbeite in der Personalentwicklung 
der Vlbg. Landesverwaltung (derzeit in 
Karenz), bin verheiratet mit Klaus. Wir 
wohnen in der Parzelle Dorf und sind 
Eltern zweier Töchter. Ich bin erstmals 
Teil des Pfarrgemeinderats, weil ich 
das Miteinander in der Pfarrgemein-
de Riefensberg aktiv mitgestalten 

samtentwicklung der Pfarrgemeinde 
betreffen. Auf diese Weise gestalten 
gewählte und berufene Personen den 
Weg der Pfarrgemeinde als Ausdruck 
der gemeinsamen Verantwortung al-
ler Gläubigen entscheidend mit.
Die Funktionsdauer des PGR beträgt 
fünf Jahre. Den bisherigen PGR-Mit-
gliedern, im Einzelnen sind dies Faißt 
Maria, Fink Erika, Fink Michaela, 
Fink Walter, ein herzliches Danke-
schön für ihre bisherige wertvolle 
Arbeit.

möchte. Nur gemeinsam schaffen wir 
eine „lebendige“ Kirche, in der wir den 
Glauben miteinander leben und auch 
für andere erlebbar machen.

Ich bin Marlies Häusler und wohne 
mit Erich und meinem Sohn Kilian im 
Esch. Ich bin schon die zweite Perio-
de im Pfarrteam. Mir ist der Glaube 

einfach wichtig und ich hoffe, dass 
wir miteinander Wertvolles erreichen 
können und die Kirche wieder für 
Jung und Alt zu einem Ort vieler toller 
Begegnungen wird.

Mein Name ist Evi Spähnle. Ich wohne 
mit meinem Mann Klaus und meinen 3 
Kindern in der Parzelle Vögen. Ich bin 
in der Gastronomie tätig und wir be-
wirtschaften zuhause eine kleine Hob-
bylandwirtschaft. Im Pfarrgemeinde-
rat bin ich nun das 2. Mal, weil es mir 
wichtig ist, das christliche Dorfleben 
gemeinschaftlich zu erhalten und wei-
terzuleben.

Mein Name ist Barbara Schmelzenbach. 
Mit meinem Partner Christian und 
unseren 2 Söhnen wohne ich in der 
Parzelle Fischer. Das Mitarbeiten und 
Mitgestalten in und für die Pfarre wur-
de mir seit klein auf vorgelebt. Ich un-
terrichte an der Mittelschule Hittisau 
und arbeite gerne mit Jugendlichen. 

Es ist mir daher wichtig, dass auch für 
die „Jungen“ Platz in unserer Pfarrge-
meinschaft ist. 

Ich heiße Sandra Hackenberg und 
wohne mit meinem Mann und meinen 
4 Kindern seit circa 2 1/2 Jahren im Un-
terdorf. Bevor ich mich der Erziehung 
meiner Kinder widmete, war ich als 
Volksschullehrerin tätig. Seit August 
bin ich im PGR, da es mir ein Anliegen 
ist, die Kinder und Jugendlichen mehr 
in die Pfarrgemeinde einzubeziehen. 

Mein Name ist Petra Hartmann. Seit 
2007 arbeite ich als selbstständige 
Ergotherapeutin in Riefensberg. Ich 
wohne mit meinem Ehemann Toni und 
unseren  drei Kindern in der Parzel-
le Niemans. Ich habe mich im August 
2022 bereit erklärt, im PGR aktiv mitzu-
arbeiten, da es mir wichtig ist, dass alle 
Generationen in unserer Gemeinde 
passende Möglichkeiten wiederfinden, 
den Glauben miteinander zu leben. 

Sandra Hackenberg Petra Hartmann Marlies Häusler Melanie Bereuter Evi Spähnle Barbara SchmelzenbachPfr. Hubert Ratz



Das ist unser Team
PFARRKIRCHENRAT

In jeder Pfarre ist ein Pfarrkirchenrat zu bestellen. Der Pfarrkirchenrat be-
steht aus dem Pfarrer, als Vorsitzendem,  und den auf Vorschlag des Pfarrers 
bestellten Mitgliedern. Die Funktionsdauer beträgt wie beim Pfarrgemeinde-
rat 5 Jahre. Das Amt als Pfarrkirchenrat ist ein Ehrenamt. Mindestens zweimal 
jährlich finden Pfarrkirchenrat-Sitzungen statt. 

Die wichtigsten Aufgaben des Pfarr-
kirchenrates sind: 
• Verwaltung des Kirchen- und 

Pfarrvermögens, sowie des Pfrün-
denvermögens (z.B. Grundstücke)

• Verwaltung des Pfarrhauses
• Veräußerung und Erwerb von 

Grundstücken, Einrichtungsgegen-
ständen und Inventarstücken

• Vorberatung von durchzufüh-
renden Bauangelegenheiten und 

insbesondere die strenge Prüfung 
der Notwendigkeit der Herstellung

• Baulastangelegenheiten (Erhaltung 
der Pfarr- und Kirchengebäude 
und deren Einrichtungen) 

• Beratung über Anschaffungen, die 
den Betrag von € 10.000,-- über-
schreiten

• Erstellung der Jahresrechnung

MITGLIEDER
Pfarrer Hubert Ratz (Vorsitzender), Dietmar Hirschühl (Stellv. Vor-
sitzender), Herbert Dorn (Schriftführer), Edmund Fink, Kurt Faißt

Jede und jeder, der bereits Erstkommunion gefeiert hat, kann Ministrant 
werden. Es gibt für Ministranten keine Altersobergrenze. Zurzeit wollen wir 
mit euch wieder voll durchstarten und neues Ministrantenleben in die Pfarre 
bringen. Wir freuen uns also, wenn sich viele neue Ministranten für diesen 
wichtigen Dienst in der Pfarre melden! Dieses Mal erzählt Magnus warum er 
bei den Ministranten dabei ist. Das nächste Mal erzählst vielleicht schon du 
über die gemeinsamen Aktivitäten der Ministranten (zB Ausflüge), die es na-
türlich auch gibt! 

Weitere Infos unter www.pfarre-riefensberg.at  
Bei Fragen meldet euch gerne bei Evi Spähnle, Barbara Schmelzenbach oder 
Bernard Ramos. 

Magnus Spähnle, Maximilian Dorn, Kilian Häusler, Leander Fink

Ich bin seit der 3. Klasse VS dabei und gehe jetzt in die 4. Klasse nach Linge-
nau. Ich  freue mich, dass wir nach der langen Coronapause wieder ministrie-
ren dürfen. Für mich ist es etwas Besonderes, wenn ich dem Herrn Pfarrer 
helfen darf, den Gottesdienst schön zu gestalten.  
 Magnus Spähnle 

Ministranten gesucht

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG



Erreichbarkeiten
ALLE WICHTIGEN INFOS AUF EINEN BLICK

Pfarrer Hubert Ratz

+43 5513 / 6208

pfarramt.riefensberg@aon.at
Er ist nach der 8-Uhr-Messe 
am Mittwoch oder nach tele-
fonischer Vereinbarung vor Ort 
erreichbar.

Kontakt und Öffnungszeiten 
Pfarrbüro in Hittisau

+43 5513 / 6208

edithumlauft@hotmail.com
Montag bis Donnerstag: 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag Nachmittag: 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Frau Edith Umlauft

+43 676 / 832408334

Platz 248, 6952 Hittisau

Seelsorgliche Sprechstunde: 
jeden Donnerstag von 15:00 bis 
16:00 Uhr im Pfarrhaus Riefens-
berg oder nach telefonischer 
Vereinbarung.

Herr Bernard Ramos
+43 676 / 832408249

Pfarrgemeinderat

+43 664 / 2658404

pfarrteam@riefensberg.at

Bei Anliegen und Anregungen ger-
ne persönlich auf uns zukommen.

www.pfarre-riefensberg.at

TAUFEN
Die Taufe in Riefensberg findet immer 
am 1. Sonntag im Monat, um 14:00 Uhr 
statt. Die nächsten Tauftermine sind:

Sonntag, 06. Nov. 22 
Sonntag, 04. Dez. 22
Sonntag, 08. Jan. 23
Sonntag, 05. Feb. 23

Anmeldung im Pfarrbüro Hittisau.
Weitere Informationen unter 
         www.pfarre-riefensberg.at/taufe

KRANKENKOMMUNION
Pfarrer Hubert ist es ein großes An-
liegen, dass in unserer Pfarre auch 
die Kranken und altersbedingt nicht 
mehr mobilen Pfarrangehörigen die 
Heilige Kommunion als Stärkung 
erhalten.  Wer daran interessiert 
ist, möge sich im Pfarrbüro melden, 
dann werden wir einen Termin ver-
einbaren. 

IM TRAUERFALL
Verständigen Sie den 
Pfarrer Hubert Ratz

+43 5513 / 6208
Den Hausarzt oder den zuständigen 
Gemeindearzt

+43 5513 / 8120

Dr. Helbok, Krumbach

+43 5516 / 2031-0

Dr. Lechner, Sulzberg

+43 5575 / 4660

Dr. Isenberg, Langen

+43 5513 / 30001

Dr. Bilgeri, Hittisau

Den gewünschten Bestatter
z. B. Helbock, Egg 

+43 5512 / 2102

+43 664 / 4009233
Weitere  Informationen unter   

www.pfarre-riefensberg.at/trauerfall

Neue Pfarr-Homepage ist online! 
Hier findet ihr Termine, Berichte und 
wichtige Informationen.

WWW.PFARRE-RIEFENSBERG.AT



Für die Kleinen
KINDERKIRCHE

Die Adventkranz-Weihe findet am 
Samstag, den 26.112022 um 19:30 
Uhr in der Vorabendmesse vor dem 
1. Adventsonntag statt. 

Die Nikolausaktion ist für den 
4. und 5.12.2022 vorgesehen. 
Nähere Informationen folgen zeitge-
recht. 

Wir veranstalten jeden 3. Freitag im Monat um 
16:00 Uhr eine Mitmach-Kirche für Kinder und freu-
en uns über viele kleine und große Besucher.

Unsere erste Kinderkirche fand am 21.10.2022 statt und stand unter dem 
Motto „Gemeinsam sind wir stark“

Die nächsten Termine sind am 18.11.2022 um 16:00 Uhr und am 24.12.2022 
um 15:00 Uhr. Lasst uns miteinander beten, singen, tanzen, lachen und Ge-
schichten hören.

Ausblick
DIE NÄCHSTEN TERMINE und AKTIVITÄTEN

Christkönigsfest
Der Pfarrgottesdienst zum Christkö-
nigsfest mit Ministranten-Aufnahme 
findet am Sonntag, den 20.11.2022 
um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche statt.

Adventkranz-Verkauf

Adventkranz-Verkauf der Bäuerin-
nen am Sonntag, dem 20.11.2022 
nach dem Pfarrgottesdienst um 
10:15 Uhr. 

Adventkranz-Weihe

Nikolausaktion

Bericht Dank- und Festgottesdienst
Pfr. Albert Egender und 
Pfr. Hubert Ratz

Am 11.09.2022 verabschiedete sich die 
Pfarrgemeinde Riefensberg von ihrem 
langjährigen Seelsorger Pfarrer Albert Egender. Gleichzeitig hieß sie Dekan 
Mag. Hubert Ratz als seinen Nachfolger herzlich willkommen. Nach einem 
festlichen Einzug mit den Trachtenträger:innen, Vertreter:innen des Pfarrge-
meinderats, des Pfarrkirchenrats, der Gemeinde, dem Musikverein, der Feuer-
wehr und des Kameradschaftsbundes wurde die Heilige Messe gefeiert. In der 
Messfeier, die von Bischofsvikar Monsignore Rudolf Bischof mitgefeiert wurde, 
übergab Albert Egender nach 36 Jahren symbolisch seine Pfarre an seinen 
Nachfolger Hubert Ratz.

Bericht

Erntedank
Am Sonntag, 9.10.2202 durfte die Pfarr-
gemeinde Riefensberg in der Pfarrkir-
che das erste Erntedankfest mit Pfarrer 
Hubert Ratz feiern. Der Volksschulchor 
gestaltete die Messe musikalisch und 
die Kinder regten mit ihren gelesenen 
Fürbitten und Texten an, einfach mal 
DANKE zu sagen. Die von den Besu-
chern mitgebrachten Speisen wurden 
vom Pfarrer am Ende feierlich geseg-
net. Nach der Messe lud Pfarrer Hubert 
Ratz alle Gottesdienstteilnehmenden 
ein, Äpfel aus dem Pfarrgarten, die die 
Ministranten zusammen mit Bernard 
Ramos gepflückt hatten, mit nach Hau-
se zu nehmen.

Detaillierte Berichte, sowie Bilder findet ihr unter: 
www.pfarre-riefensberg.at/veranstaltungen
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